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Monica Müller Nikolic und Lukas
Wedekind treten auf Ende der
Legislaturperiode 2016 – 2020 als
Gemeinderäte zurück

Monica Müller
Nikolic und Lukas
Wedekind (beide
CVP) haben mit-
geteilt, dass sie
bei den nächsten
Gemeinderats-
wahlen nicht
mehr zur Wieder-

wahl antreten. Damit sind im kom-
menden Frühling zwei von drei
Gemeinderatssitzen neu zu beset-
zen.

Monica Müller Nikolic gehört dem
Gemeinderat seit dem 1. September
2006 an und ist als Sozialvorsteherin
mit einem Pensum von 27% für die
Ressorts Gesundheit und Soziales
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Getankt mit viel Sonnenenergie

Kennenlernen die ersten 10 Sekun-
den sehr prägend und haben einen
wesentlichen Einfluss auf die Mei-
nungsbildung. Dieser erste Eindruck
hat einen grossen Einfluss auf das
Wohlbefinden und Gelingen einer
guten und erfolgreichen Zusammen-
arbeit. Daraus kann man auch inter-
pretieren, dass Vorstellungsgesprä-
che nach 10 Sekunden beendet
werden könnten, weil die Meinung zu
diesem Zeitpunkt gemacht ist. Mäch-
tig los gegangen ist es auch für unse-
re neue Verwaltungsangestellte Cari-
na Brun. Ihr wünschen wir eine
erfolgreiche Einarbeitungsphase auf
der Gemeindeverwaltung Ermensee.
Zu bemerken ist, dass sie in den
ersten 10 Sekunden des Vorstel-
lungsgespräches überzeugte, dieses
aber trotzdem ein wenig länger dau-
erte.
Nachdem auch in diesem Sommer
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viele Sonnenstunden im Seetal
genossen werden konnten, ist der
Energietank aller Personen wieder
gefüllt. Das fördert die Motivation für
den Start in eine vorhin beschriebene
neue Aufgabensituation. Dies spürte
ich auch bei der Begrüssung einer
grossen Gruppe motivierter Berufs-
schülerInnen im 1. Lehrjahr. Es war
eindrücklich, mit wie viel Neugier,
aber auch Unsicherheit und Unerfah-
renheit, mich viele Blicke betrachte-
ten. Wenn es uns gelungen ist, einen
positiven ersten Eindruck zu vermit-
teln, geht es mit der Entwicklung von
Personen im jungen Alter immer
rasant schnell voran.

Reto Spörri 

Gemeindepräsident

Wenn die Tage wieder spürbar kürzer
und die Nächte länger werden, ist das
eines der Zeichen, dass die Sommer-
ferien langsam aber sicher zu Ende
gehen. Für viele Schülerinnen und
Schüler wahrscheinlich im ersten
Moment nicht die motivierendste
Erkenntnis. Das hat sich aber späte-
stens dann geändert, als auf dem
Schulhausareal wieder alle „Gspänd-
li“ getroffen wurden und die Kinder
sich die neusten Sommererlebnisse
erzählen durften. Ist die Sommerzeit
vorbei, geht es an allen «Fronten»
wieder mächtig los. Für viele sind es
auch entscheidende Momente mit
einem Start in eine neue Arbeits- oder
Ausbildungsphase. Der Eintritt in den
Kindergarten, Primarschule, Sekun-
darschule, Gymnasium, Studium
oder der Start in die Lehre sind neue
Lebensabschnitte. Bekanntlich sind
bei einem Neuantritt oder neuem
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zuständig. Lukas
Wedekind ist seit
dem 1. Septem-
ber 2010 Ge-
meinderat und
steht mit einem
Pensum von 35%
den Ressorts
Bau, Umwelt,

Wirtschaft und Finanzen vor.

Die Gemeinderatswahlen für die
kommende Legislatur finden am 
29. März 2020 statt. Die laufende
Legislatur dauert noch bis am 
31. August 2020.

Der Gemeinderat dankt Monica Mül-
ler Nikolic und Lukas Wedekind ganz
herzlich für ihren grossen Einsatz
zugunsten der Gemeinde Ermensee
und wünscht ihnen auf dem weite-
ren Lebensweg alles Gute. 



Drehscheibe 65plus
Älter werden – aktiv bleiben
Bildungs- und Aktivitätenkalen-
der für Seniorinnen und Senioren
im Luzerner Seetal

Die neue und zweite Ausgabe des
Bildungs- und Aktivitätenkalenders
liegt vor und wurde durch die
Gemeindeverwaltung an die entspre-
chende Altersgruppe per Post zuge-
stellt. 
Der Link zur Broschüre ist auch unter
www.ermensee.ch/Neuigkeiten zu
finden. 

Für weitere Auskünfte steht die
Drehscheibe 65plus, Telefon 041 910
10 70, oder die zuständige Gemein-
derätin Monica Müller Nikolic, Tele-
fon 041 917 23 07, gerne zur Verfü-
gung. 

Neue Präsidentin des Vernet-
zungsprojektes Hitzkirchertal

Sandra Meyer-
Huwyler, Hitz-
kirch, übernimmt
das seit Juli 2018
vakante Präsiden-
tenamt von Jost
Schurtenberger.
Die Bäuerin mit
F a c h a u s w e i s

bewirtschaftet mit ihrem Mann einen
Landwirtschaftsbetrieb, weiter ist sie
Präsidentin und langjähriges Mitglied
der Umweltkommission Hitzkirch.
Mit den bewährten Vorstandsmitglie-
dern Reto Spörri und Hubert Hart-
mann freut sie sich auf eine konstruk-
tive Zusammenarbeit mit den
Betriebsleiterfamilien aus dem Ver-
netzungsprojekt.

oder zu einem Radweg. Sind sie
höher als 1.50 m, haben sie bei Kan-
tons- und Gemeindestrassen ausser-
orts zusätzlich das halbe Mass der
Mehrhöhe als Abstand einzuhalten 
(§ 86 Abs. 4 und § 87 StrG). Die
Grundeigentümer werden aufgefor-
dert, diese Arbeiten vorzunehmen
oder in Auftrag zu geben. Wir hoffen,
dass Sie für diese Aufforderung, wel-
che der Verkehrssicherheit dient,
Verständnis entgegenbringen und
danken dafür bestens.

Häckseldienst

Der nächste Häckseldienst wird am
Donnerstag und Freitag, 17. und
18. Oktober 2019, durchgeführt.
Gemäss Vollzugsverordnung zum
Abfallentsorgungsreglement der
Gemeinde Ermensee wird pro
Anmeldung und 10 Minuten häck-
seln eine Grundgebühr von Fr. 25.00
verlangt. Pro weitere 5 Minuten
häckseln bezahlen Sie zusätzlich 
Fr. 10.00. Das Häckselgut kann nicht
abgeführt werden, die Abfuhr von
Astmaterial kostet Fr. 35.00/m3.
Die Gebühr ist in der Folgewoche auf
der Gemeindeverwaltung zu beglei-
chen. Vor Ort werden keine Zahlun-
gen entgegengenommen.

Anmeldungen sind bis Dienstag,
15. Oktober 2019 an die Gemeinde-
verwaltung Ermensee zu richten, Tel.
041 917 23 10 oder Email gemeinde-
verwaltung@ermensee.ch.

National- und Ständeratswahlen
vom 20. Oktober 2019

Am Sonntag, 20. Oktober 2019 fin-
den die National- und Ständerats-
wahlen statt.

Die Stimmabgabe kann brieflich oder
persönlich an der Urne erfolgen. Das
Urnenbüro ist am Wahlsonntag von
09.30 – 10.00 Uhr geöffnet.

Baubewilligungen

Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligung erteilt:
- Frey Peter, Sagiweg 3, 6294

Ermensee, für die Sanierung der
Heizungsanlage des Gebäudes Nr.
162 auf dem Grundstück Nr. 355,
GB Ermensee, «Sagiweg 3»

- Galliker Xaver, Chriesiweg 5, 6294
Ermensee, für die Erneuerung der
Jalousien am Gebäude Nr. 173 auf
dem Grundstück Nr. 1145, GB
Ermensee, «Chriesiweg 5»

Bäume, Hecken und Sträucher
schneiden

Das kant. Strassengesetz (StrG)
sowie das Strassenreglement der
Gemeinde Ermensee verpflichten
die Grundeigentümer zum rechtzeiti-
gen Zurückschneiden der Pflanzen.
Wird diese Arbeit unterlassen, ist sie
auf Kosten des Grundeigentümers
von der Strassenverwaltungsbehör-
de zu veranlassen. Für Hecken,
Sträucher und dergleichen gilt ein
Abstand von 0.60 m zur Fahrbahn
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Einwohnerkontrolle

In der Einwohnerkontrolle sind in 
der Zeit vom 19. Juni 2019 bis 
16. August 2019 folgende Mutatio-
nen vorgenommen worden:

Zuzüge
- Dahinden Muriel, Richenseer-

boden 2
- Farho Farhan, Chriesiweg 5
- Felber Selina, Oberbühl
- Gautschi Melanie mit Tochter Kas-

sandra, Sagiweg 12a
- Hunkeler Stefan, Aargauerstrasse 2a
- Lifart Monique, Rankweg 6
- Metry Céline, Aargauerstrasse 2a
- Steinger Sonja, Schulhausstrasse 17
- Wunderlin Clint, Aabachstrasse 8

Wir heissen die Neuzuzüger in unse-
rer Gemeinde herzlich willkommen.

Geburten
- Wirth Nova, geb. 26. Juni 2019,

Tochter des Wirth Kevin und der
Wirth geb. Liniger Tanja, Rankstras-
se 11

- Steiner Lia, geb. 29. Juni 2019,
Tochter des Lüpold Peter und der
Steiner Karin, Brunnmatt

Wir gratulieren den Eltern zur Geburt
ihres Kindes und wünschen ihnen
viel Freude und viele erlebnisvolle
Stunden.

Heirat
Elmiger Adrian und Elmiger geb. Rüt-
timann Ursula, Mühlestrasse 6

Den Neuvermählten wünschen wir
für die gemeinsame Zukunft alles
Gute und viel Glück.

Gratulation
Wir gratulieren folgenden Personen,
die im September und Oktober einen
besonderen Geburtstag feiern:

88 Jahre
- Otto Lang, geb. 03. Oktober 1931,

Altersheim Hermolingen, Rothen-
burg

AHV-Zweigstelle

Prämienverbilligung für die Kran-
kenversicherung 2020

Der Anspruch auf die Prämienverbilli-
gung für die Krankenversicherung
2020 kann bis zum 31. Oktober 2019
geltend gemacht werden. Die
Anmeldung kann direkt im Internet
unter ipv.ahvluzern.ch eingegeben
oder bei der Ausgleichskasse Luzern
und bei der AHV-Zweigstelle bean-
tragt werden. 

Weitere Informationen über die 
Prämienverbilligung, das Gesuchfor-
mular und das Merkblatt mit Selbst-
bewertung finden Sie unter
www.ahvluzern.ch.

Bei Fragen zur Prämienverbilligung
oder zum Ausfüllen des Anmeldefor-
mulars steht Ihnen die AHV-Zweig-
stelle gerne zur Verfügung.

AHV-Zweigstelle Ermensee
041 917 23 10

Wahl Carina Brun als 
AHV-Zweigstellenleiterin

Der Gemeinderat hat Carina Brun als
neue AHV-Zweigstellenleiterin und
Nachfolgerin von Sandrine Mühle-
bach gewählt. Die Aufsichtskommis-
sion der Ausgleichskasse Luzern hat
diese Wahl bestätigt. Wir wünschen
Carina Brun im neuen Aufgabenbe-
reich viel Erfolg und Befriedigung.

85 Jahre
- Klara Elmiger-Estermann, geb. 

20. Oktober 1934, Mühlestrasse 17
- Margrit Stäubli-Niemann, geb. 30.

Oktober 1934, Schulhausstrasse 2

80 Jahre
- Bertha Elmiger-Hartmann, geb. 

21. September 1939, Kleinzelg-
strasse 3

75 Jahre
- Hans-Peter Steiger, geb. 25. Sep-

tember 1944, Aargauerstrasse 10
- Josef Müller, geb. 23. Oktober

1944, Schulhausstrasse 20

70 Jahre
- Martha Rast-Felber, geb. 10. Okto-

ber 1949, Schleifeweg 1

Wir wünschen den Jubilaren gute
Gesundheit und viel Freude im
neuen Lebensjahr.

Handänderungen

In der Zeit vom 19. Juni 2019 bis 
16. August 2019 gab es folgende
Handänderungen:

- Grundstück Nr. 602, GB Ermensee,
von Leu Daniela, Zürich, an Elmiger
Johann, Ermensee

- Grundstück Nr. 449, GB Ermensee,
von Zimmermann Stefan und Zim-
mermann Elisabeth, Ermensee, an
Zimmermann Martina, Ermensee

- Grundstücke Nrn. 202, 288, 708,
1233, GB Ermensee, von Zimmer-
mann Elisabeth, Ermensee, an Zim-
mermann Christoph, Ermensee

Berufserfolg
Kevin Lang, Nagelmatt 5, hat den
„Master of Science Pflege“ (Master
in Pflegewissenschaften) mit gros-
sem Erfolg abgeschlossen.

Wir gratulieren zu diesem Erfolg und
wünschen für die Zukunft viel Glück
und Erfolg.

Gemeindeverwaltung
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bärenstark und federleicht

Mit einigen neuen Kindern und Lehr-
personen sind wir ins Schuljahr
2019/2020 gestartet. Für die neuen
Kindergärtner und auch für die Kinder
der ersten Klasse war alles ganz
besonders, neu und spannend: Klas-
sengschpänli, Lehrerinnen, Schul-
zimmer, Garderobe, Pause, Turnhal-
le, Wandtafel, Schulhefte, Etui,
Schuleröffnungsfeier und so vieles
mehr. 
Nicht zum ersten Mal, aber doch
nach einiger Zeit wieder neu, haben
wir vom Schulteam für die Eltern
eine Infobroschüre zu unserem
Schulbetrieb zusammengestellt.
Wer sich über Personen und aktuelle
Regeln vom Kindergarten und der
Schule Ermensee ein Bild machen
möchte, kann dies aber auch wie
gewohnt über unsere Website
www.schule-ermensee.ch tun.

An unserer Schuleröffnungsfeier, die
jeweils am Freitag der ersten Woche
stattfindet, haben wir alle eine Fabel
zu unserem Jahresmotto bärenstark
und federleicht gehört. Ein unge-
wöhnlich (feder-) leichtes Bärenkind
bewahrte darin ein Luchsbaby vor
dem Ertrinken und zeigt damit seine
besonderen - wenn auch etwas
anderen - Bärenkräfte. Nicht immer
bedeutet also bärenstark auch gros-
se Muskelkraft. Mit Köpfchen und
beherztem Einsatz lässt sich noch

viel mehr erreichen. Das ganze
Schulteam freut sich, das Jahr über
den Kindern zu zeigen, dass einander
Helfen und Zusammenarbeiten im
Leben wichtig ist. Wenn darüber hin-
aus noch Freundschaften entstehen,
wie in der erwähnten Fabel, ist das
umso schöner.
Auch ein neues Mottolied hatte Pre-
miere und klang aus den 90 Kinder-

kehlen bereits ganz gut. Wir werden
weiter üben, bis es bärenstark und
federleicht aus dem Schulhaus tönt.
Kinder und Eltern spielten auf einem
Parcours miteinander bärenstarke
und federleichte Spiele. Die Zeit ver-
ging wie im Flug und den folgenden
kurzen Unterrichtsmorgen traten wir
dann gestärkt mit Bäretätzli und
Glücksfeder an! Auf ein bärenstar-
kes, federleichtes Schuljahr
2019/2020!
Eva Zihlmann, Schulleiterin

Neuer Schulsozialarbeiter

Mein Name ist
Andreas Dahin-
den. Ich bin 34
Jahre jung und
Vater von zwei
wilden, fast
schon unbändi-
gen Jungs. Mit
meiner kleinen

Familie wohne ich in Luzern. Per 
1. August 2019 habe ich die Schulso-
zialarbeit der Schule Ermensee von
Sara Frank übernommen. In den letz-
ten zwei Jahren reduzierte ich mein
Arbeitspensum zu Gunsten meiner
Tätigkeiten als Hausmann und Er-
zieher. 
Nach einer handwerklichen Grund-
ausbildung und Weiterbildung zum
Automobildiagnostiker, verspürte ich
den Wunsch, mit Jugendlichen zu
arbeiten. So absolvierte ich das
berufsbegleitende Studium zum
Sozialpädagogen HF. Während mei-
ner Studienzeit fokussierte ich mich
auf die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen. In der praktischen
Ausbildung konnte ich mit dissozia-
len, delinquenten Kindern und
Jugendlichen Erfahrungen sammeln.
In meiner folgenden Berufstätigkeit
begleitete ich IV-gestützte Jugendli-
che, welche eine erstmalige berufli-
che Ausbildung absolvierten.
In meiner Tätigkeit als Schulsozialar-
beiter in Ermensee ist es mir wichtig,
die Stärken und Ressourcen der Kin-
der zu fördern. Dabei möchte ich die
Kinder unterstützen, ihre eigenen
Lösungen für ihre Anliegen und He-
rausforderungen zu finden. Ein zen-
traler Eckpfeiler in meiner Arbeit ist,
die Bezugspersonen und das Umfeld
der Kinder bestmöglich mit einzube-
ziehen. Diese stellen die wichtigsten
Faktoren für ein gesundes Wachs-
tum im Kinderleben dar. 
Ich freue mich sehr auf die wertvol-
len Begegnungen mit Ihnen und auf
eine kindesorientierte Zusammenar-
beit.
Andreas Dahinden

Primarschule Ermensee
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Institutionen

Feuerwehr Hitzkirch plus

Tag der offenen Tore

Zum Anlass des 150-jährigen Beste-
hens des Schweizerischen Feuer-
wehrverbandes SFV laden Feuer-
wehren der Schweiz und im
Fürstentum Liechtenstein alle In-
teressierten ein, am 30. und 
31. August 2019 einen Blick hinter
die Kulissen zu werfen.

Die Feuerwehr Hitzkirch plus öffnet
für Sie am Samstag, 31. August
2019 von 10.00 bis 17.00 Uhr ihre
Tore. Wenn Sie wissen möchten,
welche Fahrzeuge oder Gerätschaf-
ten die Feuerwehren besitzen und
wie man diese bedient, schauen Sie
bei uns vorbei. Es gibt verschiedene
Attraktionen, Ausstellungen, Hüpf-
burg, Festwirtschaft, Softeis und vie-
les mehr. Ganz nach dem Motto
«vorbeikommen, staunen, fragen».
Um 11.00 Uhr findet als Highlight die-
ses Anlasses, die Fahrzeugeinwei-
hung des neuen Materialtransport-
fahrzeuges, statt. Der Anlass findet
in und um das Feuerwehrmagazin
Hitzkirch statt.

Am Freitag, 30. August 2019, von
17.00 bis 00.00 Uhr, können Sie uns
zudem in unserer Feuerwehrbar
besuchen.

Wir freuen uns auf Sie. Ihre Feuer-
wehr.
Maschi Kaufmann, Kommandant

Offene Jugendarbeit Hitzkirchertal

Mira Birrer ist neue Soziokulturel-
le Animatorin

Mira Birrer hat am 1. August 2019
ihre Tätigkeit als Soziokulturelle Ani-
matorin in der Jugendarbeit Hitzkir-
chertal aufgenommen. 

Mira Birrer ist 28
Jahre alt und lebt
zusammen mit
ihrem Freund und
ihrem kleinen
Sohn in Emmen.
Letztes Jahr hat
sie ihr Zweitstudi-
um in Soziokultu-

reller Animation an der Fachhoch-
schule Luzern abgeschlossen und
durfte mittlerweile drei Jahre Erfah-
rung in der offenen Jugendarbeit
sammeln. Zusätzlich bringt Mira Bir-
rer Wissen von ihrem Studium in
Sportwissenschaften wie auch sehr
gute Kenntnisse in verschiedenen
Sprachen mit. Ihre Jugend verbrach-
te sie in Katalonien (Spanien) und
absolvierte die Matura in katalani-
scher und spanischer Sprache. Diese
Zeit in einer anderen Kultur erlebte
sie als prägend und sehr berei-
chernd. Ebenfalls prägend waren für
sie verschiedene Reisen, unter ande-
rem ein siebenmonatiger Aufenthalt
in Thailand, bei welchem für sie das
Vertiefen in die Nationalsportart Mua-
ythai (Thaiboxen) im Vordergrund
stand.

In ihrer Freizeit treibt Mira Birrer vor
allem Sport, hauptsächlich Tanzen
und Capoeira (brasilianischer Tanz-
Kampf) und liebt es mit ihrem Sohn
die Welt (neu) zu entdecken.

Mira Birrer freut sich sehr auf die viel-
fältigen Herausforderungen der
Jugendarbeit Hitzkirchertal, auf die
Jugendlichen selbst und deren unter-
schiedliche Themen, sowie auf die
Zusammenarbeit im Team und mit
den vernetzten Stellen. 

Wir wünschen ihr viel Freude und
tolle Erlebnisse bei dieser Arbeit.

Bruno Kaeslin, Jugendkommission

Neues Logo

Die Jugendarbeit Hitzkirchertal
tritt ab dem neuen Schuljahr mit
einem neuen Logo auf. Das Logo
orientiert sich dabei am Auftrag
sowie der dazugehörigen Strategie
2022 und widerspiegelt bewusst
die vier Grundpfeiler der offenen
Jugendarbeit Hitzkirchertal.

Bunt und spielerisch kommt es
daher, das neue Logo der offenen
Jugendarbeit Hitzkirchertal, welches
extern erarbeitet und durch die
Jugendarbeit eng im Entstehungs-
prozess begleitet wurde. «Es soll die
vielfältige Arbeit kurz und präzise
abbilden und widerspiegeln.» Ein
Leitsatz, dem mit vollster Zufrieden-
heit nachgekommen wurde. Denn
womit bedient sich die heutige
Jugend, um kurz und präzise, also
ohne unnötige Formulierungen und
Ausführungen zu kommunizieren?
Richtig: Sie bedient sich den Icons.
Solche sind auch auf dem Logo
abgebildet - vier insgesamt. 
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Icons zeigen Handlungsfelder auf
Alle orientieren sich dabei an einem
Grundpfeiler respektive an einem
Handlungsfeld der übergeordneten
Strategie 2022, welche auf strategi-
scher Ebene durch die Jugendkom-
mission erarbeitet wurde. So bei-
spielsweise die Billardkugel auf
blauem Grund, welche für die Treffar-
beit und die Unterstützung sowie der
Förderung bei der Freizeitgestaltung
steht. Oder die Vernetzung mit ver-
schiedenen, jugendrelevanten Play-
ern, welche durch das gelbe Feld
symbolisiert wird. Das Sprachrohr
auf rotem Grund drückt das Mitbe-
stimmungs- und Mitentscheidungs-
recht aus, welche in partizipativen
Prozessen sowohl von den Jugendli-
chen gelebt als auch von den
Jugendarbeitenden eingefordert
wird. Abschliessend symbolisiert das
grüne Feld die genderspezifischen
Tätigkeiten sowie die Offenheit der
Jugendarbeit gegenüber allerlei
Diversitäten – sei dies nun hinsicht-
lich der sexuellen und geschlechtli-
chen Orientierung, aber auch gegen-
über den unterschiedlichen kul-
turellen und religiösen Backgrounds.

Für mehr Informationen oder (bildli-
che) Impressionen zu den unter-
schiedlichen Tätigkeiten der offenen
Jugendarbeit Hitzkirchertal empfiehlt
sich die Homepage www.jugendar-
beit-hitzkirchertal.ch.

Philipp Hodel

Pro Senectute

Drehscheibe 65plus Seetal

Nach einer erfolgreichen Pilotpha-
se ist die Regionale Drehscheibe
65plus Seetal, welche von den Trä-
gergemeinden gemeinsam mit
Pro Senectute Kanton Luzern
geschaffen wurde, per anfangs
2019 in den laufenden Betrieb
überführt worden. Die regionale
Drehscheibe hat sich als Informa-

tions- und Anlaufstelle etabliert
und wird von Menschen ab 65 Jah-
ren und deren Angehörigen regel-
mässig genutzt.

Im Herbst 2015 wurde von Pro
Senectute Kanton Luzern das Projekt
«Luzerner Modell 65plus» lanciert.
Hauptziel des Projekts war die Sozial-
beratung für die im Kanton Luzern
wohnhaften Personen im AHV-Alter
sicherzustellen und den wachsenden
Bedürfnissen der älteren Bevölke-
rung in den Projektregionen gerecht
zu werden. Ein weiteres Projektziel
war die Schaffung von Informations-
und Anlaufstellen in Form von regio-
nalen Drehscheiben für Altersfragen.
Von September 2016 bis Ende 2018
haben die Seetaler Gemeinden
zusammen mit Pro Senectute Kan-
ton Luzern das Pilotprojekt Dreh-
scheibe 65plus Seetal durchgeführt.

Aufgrund des erfolgreichen Pilotpro-
jekts haben sich die Trägergemein-
den Aesch, Altwis, Ballwil, Ermen-
see, Eschenbach, Hitzkirch,
Hochdorf, Hohenrain, Inwil, Rain,
Römerswil und Schongau dafür ent-
schieden, einer ersten, dreijährigen
Betriebsphase zuzustimmen und für
die Jahre 2019, 2020 und 2021
gemeinsam die Finanzierung der
Regionalen Drehscheibe 65plus See-
tal sicherzustellen. Gleichzeitig
haben sie Pro Senectute Kanton
Luzern mit dem Betrieb der regiona-
len Drehscheibe 65plus Seetal beauf-
tragt. Im Seetal bestehen zwei
Anlaufstellen (Sonnmatt Residio in
Hochdorf sowie Chrüzmatt in Hitz-
kirch). Auch der Kanton Luzern unter-
stützt die Betriebsphase in den näch-
sten drei Jahren mit einem
Kantonsbeitrag, der gekoppelt ist an
Informationsaufgaben im Rahmen
der Gesundheitsförderung.

Die ebenfalls von der Pro Senectute
angebotenen Sozialberatungen von
Personen im AHV-Alter (Leistungs-
auftrag der Gemeinden) zeigen auf,
dass viele Personen zunehmend und

komplexere Unterstützung benöti-
gen. Daher ist diese vorgelagerte
Drehscheibe 65plus sinnvoll platziert,
damit offene Fragen frühzeitig
erkannt und die Weichen richtigge-
stellt werden können.

Bei der Regionalen Drehscheibe
65plus Seetal erhalten Menschen ab
65 Jahren und deren Angehörige
unter der Telefonnummer 041 910 10
70 oder info@seetal65plus.ch
kostenlos Auskünfte und weiterfüh-
rende Informationen und Adressen
zu altersrelevanten Angeboten, wie
zum Beispiel Institutionen der statio-
nären und ambulanten Alterspflege,
Freizeitangebote, Beratung zum
Thema Demenz, zur unentgeltlichen
Rechtsauskunft oder zum Steuerer-
klärungsdienst.

Pro Senectute Kanton Luzern 

Herbstsammlung 2019

Senioren gehören umsorgt – nicht
entsorgt

Vom 23. September 2019 bis 2.
November 2019 führt Pro Senectu-
te Kanton Luzern die diesjährige
Herbstsammlung durch. „Senio-
ren gehören umsorgt – nicht ent-
sorgt“ – lautet das Motto. Mit Ihrer
Spende können Seniorinnen und
Senioren möglichst lange selbst-
bestimmt in den eigenen vier
Wänden leben.

Mit den Spenden aus der Bevölke-
rung kann Pro Senectute Kanton
Luzern die kostenlose Sozialbera-
tung sowie das Engagement für ein
möglichst langes selbstbestimmtes
Leben weiterhin flächendeckend im
ganzen Kanton anbieten. Die diesjäh-
rige Herbstsammlung vom 23. Sep-
tember 2019 bis 2. November 2019
wird in Ermensee durch die Ortsver-
antwortliche Lisbeth Schacher und
ihre Helferinnen durchgeführt. Ein
Teil des gespendeten Geldes wird für
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die Altersarbeit in der jeweiligen
Gemeinde eingesetzt. Jede einzelne
Spende trägt dazu bei, dass Pro
Senectute Kanton Luzern die drin-

gend notwendige Arbeit im Dienste
älterer Menschen weiterführen
kann. 

Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Weiter Auskünfte: Lisbeth Schacher,
Telefon 041 917 25 82

Gewerbe

Gesundheits-Massagen 
Silvia Vogel

Mein Werdegang
Aufgewachsen bin ich in einem klei-
nen Dorf im Kanton Aargau mit kaum
300 Einwohnern. Mit 20 Jahren aner-
bot sich mir eine tolle Arbeitsstelle in
der Stadt Luzern, wo ich drei Jahre
blieb und mir dann die Gelegenheit
geboten wurde, nach Hochdorf in die
Agentur desselben Arbeitgebers zu
wechseln. Dort verbrachte ich weite-
re sieben Jahre. Dies war eine tolle
und abwechslungsreiche Zeit. Seit
26 Jahren lebe ich nun schon mit
meinem Mann in Ermensee. Nach all
diesen Jahren ist das Luzerner Seetal
meine Heimat geworden. Es ist ein
wunderbarer Ort zum Leben! 
Nach weiteren Stationen im kauf-
männischen Bereich habe ich mich
Ende 2006 entschieden, mich beruf-
lich zu verändern. Ich entschloss
mich, bei der Dickerhof Massage-
schule in Emmenbrücke eine neue
Ausbildung zu absolvieren. Angefan-
gen habe ich im Januar 2007 mit der
klassischen Massage und machte
dann mit der Fussreflexzonen-Mas-
sage weiter. Hinzu kamen bis heute
laufend Weiterbildungen in diesen
Bereichen. Nachdem ich meine Ziele
erreicht hatte, machte ich mich im
Jahr 2013 selbständig. Es ist das
Beste und zugleich spannendste,
was ich je getan habe. Das tollste
daran ist, dass im Verlaufe der Jahre
wunderbare Freundschaften ent-
standen sind. Gerne stelle ich meine
Angebote im Einzelnen vor.

Massage
Tagtäglich verlangt man enorm viel

von seinem Körper. Und was gibt
man ihm zurück? Massagen sind
gesund und helfen Verspannungen
abzubauen, schlaffe Muskeln wer-
den aktiviert und die Durchblutung
wird gefördert. Es löst Blockaden
und entspannt die Muskulatur, lindert
Schmerzen, reduziert Stress, löst
Verklebungen und verbessert den
Zellstoffwechsel. Es ist die Aufmerk-
samkeit für unser grösstes Organ.
Streichen, kneten, reiben, klopfen
und pressen. Unsere Haut besteht
durchschnittlich aus einem bis zwei
Quadratmeter Fläche. Eine Massage
ist mit ihren verschiedenen Variatio-
nen ein unverzichtbarer therapeuti-
scher Bestandteil geworden. Die
Massage gilt als ältestes Heilmittel
der Menschheit. Ihr Nutzen ist unbe-
stritten.

Was sind Triggerpunkte?
Häufig haben Schmerzen des Bewe-
gungsapparats ihren Ursprung direkt
in der Muskulatur. Durch eine Über-

belastung oder traumatische Über-
dehnung entstehen in einem Muskel
Zonen, welche sich vereinfacht
gesagt „zusammenziehen“ und sich
selbständig nicht mehr voneinander
lösen können. Dies führt dazu, dass
der Muskel in seiner Funktion beein-
trächtigt wird. Die betroffenen Areale
werden weniger durchblutet und
nicht mehr ausreichend mit Sauer-
stoff versorgt. Diese Muskelstellen
sind als harte Triggerpunkte tastbar
und lösen bei einer Provokation mit-
tels Druck lokale oder auch ausstrah-
lende Schmerzen aus. Weiter kön-
nen sogar Muskelschwäche,
Bewegungseinschränkungen oder
Kribbelgefühle als Folge eines Trig-
gerpunktes auftreten. Daher sollte
man diese unbedingt lösen. 

Die Fussreflexzonen-Massage ist
Entspannung pur!
Durch die Fussreflexzonen-Massage
können die körpereigenen Heilkräfte
angeregt werden, was zu einem bes-
seren Wohlbefinden und Entspan-
nung führt. Sie bringt Körper, Geist
und Seele ins Gleichgewicht. Sie för-
dert die Durchblutung im gesamten
Körper, stimuliert die Nerven positiv,
wirkt stresslösend und spendet lang-
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anhaltende Wärme. Bei einer regel-
mässigen Anwendung hat man keine
kalten Füsse mehr. Genau das
braucht man, wenn man unter Stress
steht. Dass der Mensch über natürli-
che Selbstheilungskräfte verfügt, ist
unumstritten. Mit Sicherheit hatte
schon jeder einmal kleine Wehweh-
chen, die sich nach einer Nacht,
einem Tag oder einer Woche wieder
gelegt haben. Unser Körper selbst
verfügt über erstaunliche Fähigkei-
ten der Selbstheilung. Jede einzelne
Zelle in unserem Körper hat die
Fähigkeit sich selbst zu heilen, zu
revitalisieren und optimal zu funktio-
nieren. Wir können unseren Körper
bewusst bei dieser Selbstheilung
unterstützen und mit Hilfe der Fuss-
reflexzonen-Massage von und über
unseren Körper lernen.

Fuss-Lymphdrainage
Wenn die Füsse geschwollen sind, ist
häufig der Lymphfluss behindert.
Stoffwechselabbauprodukte - soge-
nannte Schlacken - können nicht
zurück in die Blutbahn befördert und
von der Leber und der Niere entgiftet
werden. Es kommt zu einer An-
sammlungen von Flüssigkeit im
Gewebe. Mit der Fuss-Lymphdraina-
ge werden diese Schlacken und über-
schüssiges Gewebswasser schneller
abtransportiert. Wer unter Pollen
oder Heuschnupfen leidet, ist mit der
Fuss-Lymphdrainage genau richtig.
Wenn diese Therapie ab September
regelmässig einmal im Monat ange-
wendet wird, nehmen die Symptome
für Pollen oder Heuschnupfen im
Frühjahr / Sommer markant ab.

Eine alte Heilkunst
REIKI/Heilende Berührung ist eine
sehr alte Heilkunst, die in Japan von
Dr. Usui, einem christlichen Mönch,
wiederentdeckt wurde. REIKI ist ein
japanisches Wort und bedeutet uni-
versale Lebensenergie: Der uns
umgebende Raum – das Universum –
ist erfüllt von dieser Energie. Wenn
diese Energie im Alltag bewusst
genutzt und eingesetzt wird, hilft sie

zur Tiefenentspannung und zum
Stressabbau. REIKI stärkt das Ver-
trauen, fördert die Intuition und das
ganzheitliche Bewusstsein. Es för-
dert die Selbstheilungskräfte eines
jeden Menschen. REIKI ist ein Weg.
Es ist der Weg des Herzens und führt
uns wieder zur Einfachheit des
Lebens zurück. Es lehrt uns, die Fülle
des Lebens jeden Tag zu erkennen
und zu nutzen. Universale Lebens-
energie ist für alle zugänglich, uner-
schöpflich und zu jeder Zeit verfügbar. 

Metamorphose
Metamorphose ist eine Methode, die
dem Menschen erlaubt, ähnlich wie
ein Schmetterling, der seiner Form
oder Hülle überdrüssig ist, aus der
Verpuppung in eine neue und stimmi-
gere Form des Daseins einzutreten.
Sie ist – im wahrsten Sinne des Wor-
tes – eine Seelenmassage, um den
Menschen seelisch ins Gleichge-
wicht zu bringen. Sie ist eine Form,
um Zugang zur vorgeburtlichen Zeit
des Lebens zu gewinnen. Bereits in
dieser Lebensperiode werden
Lebensmuster und Glaubenssätze
festgelegt, welche unser Leben tief
beeinflussen. Das Befinden der Mut-
ter, die Einflüsse der Umwelt, die
familiäre Situation prägen die präna-
tale Phase. Die Metamorphose ist
eine sanfte Massage auf feinstoffli-
cher Ebene, welche auf der Wirbel-
säulen-Reflexlinie an den Füssen
angewendet wird.

Heilen über die Wirbelsäule
Dies ist eine spezielle Art von Rück-
führungen. Unsere Wirbelsäule hat
viel zu berichten. Sie verhilft uns
einerseits zum aufrechten Gang (Auf-
richtigkeit) und anderseits trägt sie
uraltes Wissen in sich, welche das
Nervensystem über Generationen
gespeichert hat. So sind unter ande-
rem Schockerlebnisse und Traumas,
die unsere Vorfahren erlebt haben, in
unserer Wirbelsäule gespeichert.
Dieser genetische Hintergrund ist
häufig die Ursache von Krankheiten
und Gebrechen auf körperlicher wie
auch auf seelischer Ebene. Diese
Lichtarbeit ermöglicht mir, in bis
dahin tief verborgene Schichten vor-
zudringen.

Es würde mich natürlich sehr freuen,
auch Sie ein Stück auf Ihrem Weg
begleiten zu dürfen und gebe Ihnen
gerne diesen Spruch mit auf den
Weg: Es gibt nichts, was ich haben
muss, nichts was ich tun muss
und nichts, was ich sein muss,
ausser genau das, was ich in die-
sem Moment bin!

Alles Liebe wünscht Ihnen
Silvia Vogel

Kontaktdaten
Silvia Vogel
Herrenberg 31, 6294 Ermensee
Tel. 041 917 05 05
fs.vogel@bluewin.ch
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Kulturverein Ermensee

Besuch der ortsgeschichtlichen
Sammlung Hochdorf

Liebe Ermenseer und Ermenseerin-
nen

Der Kulturverein möchte der Bevöl-
kerung einen Einblick ins Museum
Hochdorf ermöglichen. Es versprüht
den Glanz der alten Zeit im Seetal
und einige Gegenstände und
geschichtliche Spuren von Ermen-
see lassen sich ebenfalls entdecken.

Es ist folgender Programmablauf
geplant:

Sonntag, 27. Oktober 2019
13.30 Uhr Treffpunkt Bahnhof Er-

mensee
13.35 Uhr Abfahrt der S-Bahn nach

Hochdorf
13.46 Uhr Ankunft in Hochdorf und

Spaziergang zum Mu-
seum an der Sagenbach-
strasse 22 im Keller vom
Avantischulhaus Hoch-
dorf
Wir besuchen gemein-
sam das Museum und
schwelgen in alten Zeiten. 

15.59 Uhr Ab dieser Zeit fährt der
Seetaler im 30-Minuten-
Takt von Hochdorf nach
Ermensee zurück. Indivi-
dueller Schluss.

Die Fahrkarte muss selbständig
gelöst werden. Es werden keine
weiteren Kosten entstehen. Das
Museum freut sich jedoch über eine
kleine Spende.

Dieser Ausflug ist für die ganze Fami-
lie geeignet. Kinderwagen müssen
beim Eingang parkiert werden. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Der Kulturverein freut sich auf einen
tollen Ausflug unter dem Motto:
Brauchtum schützen und erklären
und die Begegnungen in der Bevöl-
kerung fördern.

Belinda Beeler

Adventsfenster Ermensee

Liebe Ermenseer und Ermenseerin-
nen

Wer hat Lust, während der Advents-
zeit an einem Abend ein Fenster,
eine Ecke oder Türe bei sich zu
Hause zu schmücken und an diesem
Abend einen heissen Tee und ein
Guetzli anzubieten?
Die Öffnungszeit des Adventsfen-
sters ist von ca. 18.30 – 20.30 Uhr. In
dieser Zeit soll es möglich sein, das
Werk zu bewundern und den Aus-
tausch unter der Bevölkerung zu
pflegen und zu fördern. Dies kann
auch vor dem Fenster sein oder in
der Garage oder sonst irgendwo. Der
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt
und natürlich dürfen die Öffnungszei-
ten individuell angesetzt werden!

Vereine

Sonntag, 01.12.19 Anita und Christof Wetzel, Richenseestrasse 11, Ermensee
Montag, 02.12.19
Dienstag, 03.12.19
Mittwoch, 04.12.19 Gabi und Bruno Kuhn Stoop, Herrenberg 54, Ermensee
Donnerstag, 05.12.19
Freitag, 06.12.19
Samstag, 07.12.19
Sonntag, 08.12.19
Montag, 09.12.19 Rita Lang, Schulhausstrasse 24, Ermensee
Dienstag, 10.12.19
Mittwoch, 11.12.19 Andrea und Markus Pisan, Mühlestrasse 7, Ermensee
Donnerstag, 12.12.19
Freitag, 13.12.19 Gabi und Stefan Elmiger, Herrenberg 52, Ermensee
Samstag, 14.12.19 Kein Adventsfenster: Kirchen-Konzert der Brass Band 

Ermensee
Sonntag, 15.12.19 Radi und Erika Stadelmann, Unterbühl 3, Ermensee
Montag, 16.12.19
Dienstag, 17.12.19
Mittwoch, 18.12.19
Donnerstag, 19.12.19
Freitag, 20.12.19 Belinda und Martin Beeler, Bierkeller, 

Richenseestrasse 10, Ermensee
Samstag, 21.12.19 Philipp und Sandra Steinger, Schulhausstrasse 3, Ermensee
Sonntag, 22.12.19 Kein Adventsfenster: Adventsständchen der Brass 

Band Ermensee
Montag, 23.12.19 

Die Kosten für die Dekoration sowie Tee und Guetzli werden von den jeweils
organisierenden Personen übernommen.
Für die Anmeldung brauchen wir Vor- & Nachname sowie Adresse bis zum 
10. November 2019 an ermensee@gmx.ch oder per Post an Kulturverein
Ermensee, Belinda Beeler, Richenseestrasse 10, 6294 Ermensee.

Belinda Beeler
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Sportverein SVKT Ermensee

Eine positive Nachricht gleich zu
Beginn des neuen Sportvereins-
jahres

In der Ausgabe März / April 2019
haben wir von unserer grossen
Sorge berichtet, dass gleich für meh-
rere Bereiche noch die sportliche Lei-
tung fehlte. Beim Jugendschwim-
men drohte sogar die Gefahr, dass
wir die wertvolle Reservierung der
Schwimmhalle in Hitzkirch verlieren
würden, wenn keine Kurse mehr
angeboten werden können. Wir sind
enorm froh und erleichtert, dass sich
unsere Anstrengungen zum grossen
Glück gelohnt haben und die vakan-
ten Stellen alle bestens besetzt wer-
den konnten. Nach den Sommerferi-
en startete das VaMuKi wie gewohnt
mit folgenden Gruppen und neuen
Leitern: 

Kinderturnen Bettina Stutz
Jugimix I Carmen Abt
Jugimix II Edi Wolflisberg 

und Marcel Biotti
Jugendschwimmen Melina Elmiger

Wir danken allen, die bei der Suche
für neue Kursleiter mitgewirkt haben.
Den neuen und selbstverständlich

auch den bisher schon aktiven Lei-
tern danken wir sehr für ihr Engage-
ment und wünschen ihnen viele
begeisterte Teilnehmer sowie mög-
lichst häufig: rote Wangen und leuch-
tende Augen.

Der von der Activa-Gruppe angebote-
ne Zumba-Kurs musste leider wegen
Teilnehmermangel bereits im Früh-
ling eingestellt werden. Dafür starte-
ten am 19. August 2019 die Kurse
Body-Shaping, jeweils montags von
18.30 – 19.30 Uhr, und am 28.
August 2019 Line-Dance, jeweils
mittwochs von 19.00 – 20.30 Uhr.
Die Gruppe Viva hatte ihren Auftakt
am 20. August 2019 mit einem Aus-
senanlass. 

Das aktuelle Programm unseres
Sportvereins wurde per Flyer bereits
mit der letzten Ausgabe des Ermen-
see aktuell und mit dem Hitzkircher-
thaler an alle Haushalte verteilt und
ist auf unserer Homepage
www.svkt-ermensee.ch aufgeschal-
tet. Alle näheren Beschreibungen,
Zeitangaben und wichtigen Details
können dort nachgelesen werden.
Die Bemühungen um die Weiterfüh-
rung vieler Kurse hat uns in der letz-
ten Zeit sehr beansprucht und auch
das Gesamtkonzept in Frage gestellt.
Wir haben daher unsere «Visions-
Kampagne» zunächst noch einmal
zurückstellen müssen. Die nun posi-
tive Lösung gibt uns aber wieder
neuen Auftrieb, das Thema Weiter-
entwicklung des Sportvereins
Ermensee neu anzugehen. Eine Teil-
etappe haben wir bereits erfolgreich
gemeistert: Der Sportverein Ermen-
see hat ein neues Logo! Es wird an
der GV im Oktober 2019 vorgestellt
werden. 

Sportliche Grüsse und allseits einen
herrlichen Spätsommer

Natalie Bregenzer

Frauenverein Hitzkirch

Familienrunde

Krabbelgruppe
Am Dienstag, 3. und 17. Septem-
ber 2019 sowie am 1. und 15. Okto-
ber 2019, von 09.00 - 11.00 Uhr, fin-
det im Alterswohnheim Chrüzmatt,
Hitzkirch, das Krabbeltreffen statt.
Es dürfen alle Mamis und Papis mit
ihren Krabbelkindern vorbeikommen
und zusammen einen gemütlichen
Krabbelmorgen verbringen.

Chele för Chend
Freitag, 13. September 2019, von
09.30 - 10.00 Uhr, Pfarrkirche Hitz-
kirch
Bei diesem Kindergottesdienst dreht
sich alles um das Thema «Tasten».
Zusammen mit einem Eltern- oder
Grosselternteil dürfen alle Kinder den
Tastsinn erfahren, dazu singen und
vielleicht auch etwas basteln. Es ist
schön, wenn viele Kinder mit uns in
die Welt der Sinne eintauchen.

Frauenvereinsreise

Donnerstag, 19. September 2019
Abfahrt: 08.00 Uhr beim Pauliplatz
Hitzkirch

Wir fahren nach Willisau und besich-
tigen die Willisauer-Ringli Produktion
inkl. Kaffee & Gipfeli. Danach flanie-
ren wir im Städtchen Willisau. Zum
Mittagessen geht es in die Burgrain
Stube in Alberswil. Am Nachmittag
geniessen wir eine interessante Füh-
rung bei der Agrovision Burgrain,
anschliessend können wir noch den
Hofladen, den Bio-Betrieb und die
Umgebung entdecken. Zurück in
Hitzkirch sind wir um ca. 17.30 Uhr.

Pauschalpreis Fr. 76.00 pro Person
(wird im Car einkassiert)

Anmeldungen bis 12. September
2019 an: 
Uschi Stutz, Tel. 041 917 38 17,

Die VaMuKi-Kinder leisten Schwerst-
arbeit als Bauarbeiter



Liebe Bewohner von Ermensee,
liebe Gäste
Nicht vergessen… am 29. Septem-
ber 2019 ist wieder Kilbi in Ermen-
see!
Wie jedes Jahr findet um 10.00 Uhr
in der Aula der Gottesdienst statt.
Danach gibt es für alle Besucher
einen Apéro. Anschliessend, ab ca.
13.00 Uhr bunter Kilbibetrieb mit den
Ermenseer Vereinen! Im Voraus
besten Dank für den Besuch und auf
ein fröhliches Zusammensein.
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uschi.stutz@bluewin.ch
Mirjam Leu, Tel. 079 768 38 30, 
mirjamtheiler@hotmail.com

Wir freuen uns auf viele reiselustige
Frauen!

Uschi Stutz

Wir gehen Mosten
Samstag, 19. Oktober 2019, 09.00 -
ca. 11.30 Uhr, Altwis
Zusammen sammeln wir Äpfel und
Birnen, aus welchen wir selbst Most
herstellen werden. Klein und Gross
sind in Begleitung eines Erwachse-
nen herzlich willkommen. Der Anlass
findet bei jeder Witterung statt.

Kosten: Fr. 5.00 pro Person (inkl. Znüni)
Treffpunkt: Hofladen G. & F. Elmiger,
alte Landstr., Altwis
Anmeldung bis 12. Oktober 2019 an
familienrunde@fvhitzkirch.ch.

Eveline Estermann

AZA
6294 Ermensee

Samstag, 31. August 2019, 
10.00 – 17.00 Uhr
Tag der offenen Tore
Feuerwehr Hitzkirch plus

Montag, 2. September 2019,
ab 07.00 Uhr
Karton- und Papiersammlung
Ressort Umwelt

Dienstag, 3. September 2019
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Montag, 9. September 2019,
ab 13.30 Uhr,
Altersheim Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Sozial-BeratungsZentrum

Freitag, 13. September 2019,
09.30 – 10.00 Uhr
Pfarrkirche Hitzkirch
Chele för Chend
Frauenverein Hitzkirch 
(siehe Beitrag S. 11)

Donnerstag, 19. September 2019
08.00 Uhr
Pauliplatz Hitzkrich
Frauenvereinsreise 2019
Frauenverein Hitzkirch 
(siehe Beitrag S. 11)

Montag, 23. September 2019,
ab 13.30 Uhr,
Altersheim Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Sozial-BeratungsZentrum

Sonntag, 29. September 2019,
10.00 - 16.00 Uhr, 
Schulhausareal
Kilbi Ermensee
Kulturverein Ermensee

Montag, 30. September 2019, 
ab 18.30 Uhr
CVP / FDP Ermensee und Hitzkirch
Standaktion mit Ständeratskandida-
ten Andrea Gmür und Damian Müller

AGENDA 

SEPTEMBER / OKTOBER

2019

Dienstag, 1. Oktober 2019
Grünabfuhr
Ressort Umwelt

Montag, 14. Oktober 2019,
ab 13.30 Uhr,
Altersheim Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Sozial-BeratungsZentrum

Donnerstag / Freitag, 
17. / 18. Oktober 2019
Häckseldienst
Ressort Umwelt

Samstag, 19. Oktober 2019,
09.00 bis 11.30 Uhr
Hofladen G. & F. Elmiger, alte Land-
strasse, Altwis
Mosten
Frauenverein Hitzkirch 
(siehe Beitrag S. 12)

Sonntag, 27. Oktober 2019,
13.30 Uhr,
Treffpunkt Bahnhof Ermensee
Museumsbesuch Hochdorf
Kulturverein Ermensee 
(siehe Beitrag S. 10)

Montag, 28. Oktober 2019,
ab 13.30 Uhr,
Altersheim Chrüzmatt, Hitzkirch
Mütter- / Väterberatung / Kleinkind-
beratung
Sozial-BeratungsZentrum

Kilbisonntag, 29. September
2019


